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Der Steuer detektiv SBfifll

Jîonfequent unb inftinftio ©udjt ber «Stcuerbetef tio
9catb <&a)ä%en 33 eim fielen.

SS

Ta tft nun bic Sartetparole
unb ba bein eigener Serftaub;
bie starte baft Tu in ber §anb,
nun roäbt 51t Satertanbeê SBotjle.

clîêabftimmu
Toeb mandje grage ift berjroitft
unb täfjt fid) nidjt fo feidjt entfdjeiben.
SBer tjat nun redit bon jenen beiben V

Tu bift bebrängt bon bem Äouftift.

« 9
ftm ^roeifet jroifdjen fa nnb nein

lattfdj ftiïï, Inas bein ©eiuiffen fpridjt;
Tauu tu atê Sürger beine ^ßftidfjt,

unb fo loirb'ê roofil baê Stedjte fein.
(5. Ceutmann
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Oer Lieueràeìekti v Böckli

Konsequent und instinktiv Sucht dcr Stcuerdetektiv
Nach Schätzen Beim Lätzen.

V
Ta ist nun die Parteiparole
nnd da deii? eigener Verstand;
die Karte hast Du in der Hand,

nun wähl zu Vaterlandes Wohle.

olksabstimmu
Doch manche Frage ist verzwickt
und läßt sich nicht so leicht entscheiden.

Wer hat nun recht von jenen beiden?

Du bist bedrängt von dem Konflikt.

N g
Im Zweifel zwischen ja nnd nein

lausch still, was dein Gewissen spricht;

Dan» tu als Bürger deine Pflicht,
und so wird's Wohl das Rechte sein.

E. vcurmaun

pkelrau «ill6 bei cier Scliv«i^eri»<:ll«a val»llver»icl>eraa^»-(»e»«Il»<!l>»lt la Viatertkar êeêea valiille ia a»6 »»»»er Serai veriieliert unä i«sr mit je pr. l00v. ira rociesl»».

»cllriitlicb iur Ver»icb>-r»ll<j »llmeI6et. Im ^uslzll6 kostet 6-r t^-belsv-Uter iür Z »oll. pr. 8.50. lür S »oll. pr. l?. lllr 12 »oll. pr. Zl. - t>>!lc>>6rucll llur mit tZue»ell!»ll-Zî.be.
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